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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom Freitag den 17 März 1916
Regierungstiſche Dr von Trott zu SolzJiſdent Dr Graf v Schwerin Löwit eröffnete die

gitzung um 1124 Uhr

Ausgaben für das Elementarunterrichtsweſen
ntragte der Haushaltsausſchuß zu dem Ausgobetitol

been oſitionsfonds 594 861 Mark folgenden Zuſatz Darin
enthalten mindeſtens 50 000 Mark zur Förderung der

usbildung geeigneter Kräfte für die Hortfürſorge
aufſichtsloſe Schulkinder

er Ausſchuß ſchlägt ferner Schritte vor zur Erwirkung
er Eiſenbahnfahrt für Leiter und Führer von Jugend

empagnien von ihrem Wohnſitz aus zu den notwendigen
gonferenzen wenigſtens in der Kriegszeit und für geneſene
Affiziere Unteroffiziere und Mannſchaften die ſich an den
Altäriſchen Vorbereitung der Jugend betätigen von den
Daaretten Geneſungsheimen uſw bis zu den übungs
laten für Überweiſung der für
Fortbildungsſchulen in Etats von Stadt und Landgemein
Fen wo ſolche eingeſtellten Mittel an die Jugendkompagnien
jeſer Orte für die Kriegszeit für äußerſte Einſchränkung

es Verbrauchs von Schreibpapier in allen Schulen während
er Kriegszeit und für Einſtampfung dort lagernder alter
gefte und Prüfungsakten

Abg Aronſohn u Gen Fortſchrittl Vpt beantragen
die Regierung zu erſuchen die Anordnung noch der die
freie Verfügung der Gemeinden über ihre Schulgebäude
ängeſchränkt wird aufzuheben

Berichterſtatter Mallée Konſ Auch mit dieſem
Kulturetat

n

ſtehen wir unſeren Gegnern weit voran Von don vielen
eingezogenen Elementarlehrern ſind 400 Verwundete wieder
in ihre Lehrkörper eingetreten Viele Senminariſten ſind zu
den Fahnen geeilt einige Seminare geſchloſſen Der Volks
ſhulbetrieb hat im großen und ganzen aufrecht erhalten
perden können bis auf 199 Schulen einen verſchwindenden
Bruchteil der Geſamtzahl Die Lehrer die am Kriege teil
genommen haben ſollen keine Einbuße am Dienſtalter er
leiden Höchſte Anerkennung verdienen die Leiſtungen der
im Schulbetriebe gebliebenen Lehrer in manchen Gemein

den waren ſie geradezu das Rückgrat der Bevölkerung bei
den verſchiedenen Sammlungen und Werken der Liebes
tätigkeit Für die Vertretungen iſt eine Entſchädigung not
wendig wo die Gemeinden zögern wird auf ſie eingewirkt
Mittel zu ihrer Unterſtützung dabei ſind vorhanden Der
J Ausgleich der Schullaſten muß bis nach dem Kriege ver

Neuheiten Damen Rin aerkleidung
Pamenkleider Rostume Mantel Umhange Blusen
R leiderrocke Anlerrocke Rleidersloßfe Seigenslofſe
Blusensloſſe Pesdige Madchen u Rnabenkleidung

Nuth ch Co
Halle a S Grosse Steinstrasse 8687 und Markiplalz 27

J Lhrer die mit den Verhältniſſen vertraut ſeien

ſhoben werden Die Wohnungen der verheirateten Lehrer
auf dem Lande müſſen vermehrt werden um die Lehrer
ſeßhaft zu machen Der Berichterſtatter beſprach noch die
Jugendwehr turneriſche Beſtrebungen und Kinderhorte und

Abg Herrmaunn Friedersdorf Konſ Der Gedanke
M das Volk mit der tiefſten Bildung bis in die unterſten
Schichten an der Spitze der Völker ſtehe iſt für die Hohen
zolern allezeit Leitſtern geweſen

Die Staatszuſchüſſe
kekrugen 18166 13,2 Millionen 1911 127 Millionen und
nach dieſem Etat 148,5 Millionen Darauf können wir ſtolz
ſein Wenn unſer Vaterland wirtſchaftlich an der Spitze der
Lölker marſchiert und 91 Prozent unſerer Bevölkerung ihre
Rildung in der Volksſchule erhalten haben ſo hat unſere
volksſchule gut gearbeitet Abg Hammer Sehr richtig
Unſere Volksſchullehrer haben ſich überall in den Dienſt des
Vaterlandes geſtellt dafür danken wir ihnen Beifall
rechts Auf dem Lande ſind vielmehr junge Lehrer als in
den Städten daher verwaiſte eine ungeheuere Zahl von
Landſchulſtellen die den Stellvertretern angewieſenen Wege
Elder ſind leider noch nicht ausgezahlt Redner dankte allen
Schulorganen und wünſchte eine Anderung der Schulunter
haltung Zuſtimmung rechts derart daß die Landſchule ſich

empfahl die Kommiſſionsvorſchläge

ebenſo entwickeln könne wie die Stadtſchule und Förderung
der Jugendpflege auf dem Lande aber durch verheiratete

Lhrer die Rednerwünſchte die

Schaffung eines ſeßhaften Landlehrerſtandes

mit die Landbevölkerung nicht unter das Bildungsniveau
er ſtädtiſchen Bevölkerung herabgedrückt werde und be
rwortete eine Erhöhung der Fonds für die Unterſtützung
ar Ainterbliebenen ſowie Unterſtützung der Altpenſionäre
nſtimmung rechts Unſere Schulkinderr müßten jetzt
on begreifen lernen daß unſere Feinde nicht blos gegen
ere Soldaten kämpfen ſondern beſonders England dem
en deutſchen Volke auch den Müttern Kindern und
Reiſen den Krieg erklärt haben dann würden auch

die Kinder Enthaltſamkeit lernen
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um den Aushungerungskrieg ſiegreich z beenden unſere
Jugend müſſe begreifen daß das eine Pfuicht aller gegenüber
dem Vaterlande iſt Tage wo Siegesberichte kommen
ſollten für die Kinder Feſttage Erinnerungstage bis ins
hohe Alter hinein ſein hier müſſe auch auf dem Lande für
rechtzeitige Benachrichtigung geſorgt werden Die Klagen
über Zuchtloſigkeit der Jugend ſcheinen ihm übertrieben
man dürfe Einzelfälle nicht verallgemeinern für unbeauf
fichtigte ſeien Kinderhorte notwendig Von dem ebantragten
Zuſatz im Etatsdispoſitiv befürchtete Redner eine zu große
Beſchränkung der Verwaltung in ihren ſonſtigen Dispoſi
tionen Für die Jugendpflege an den 13 und 14 jährigen
hätten leider viele Gemeinden noch kein Verſtändnis Die
Förderung der Jugendkompagnien ſei beſonders wichtig und
ihre ſtete Fühlung mit den Turnvereinen wünſchenswert
n e ggfhtiaes für das Vaterland geleiſtet hätten Bei

rechts
Abg Adolf Hoffmann Soz die Rechte faſt vollzählig

und der größte Teil des Zentrums verlaſſen den Saalh
Von der Kritik der Schule werden wir uns weder durch die
Meinung des Miniſters noch durch Jhre Ordnungsrufe
noch durch entſtellte und unwahre Berichte der Preſſe be
irren laſſen Wenn man mir meine Sprache zum Vorwurf
macht ſo verdanke ich meine Sprache Jhren Schulen
Lachen und Widerſpruch Redner ſprach von Unterer

nährung der Kinder forderte weltliche Schul
aufſicht und Beſeitigung des Religionsunterrichts
und klagte über die vielen einklaſſigen Schulen
ſprach gegen freie Schultage wegen der Siege
nannte den Erlaß des Regierungspräſidenten von
Frankfurt a O ein Dokument der Schande Ordnungsruf
vom Vizepräſidenten Dr Porſch und beſchwerte ſich über
blutrünſtige Poeſie von Schulrektoren Rufe bei den Soz
Pfui Die militäriſche Ausbildung der Jugend brachte er
in Verbindung mit den internationalen Schiedsgerichten
beanſtandete die Tätigkeit der Schule für die Kriegsanleihen
und ſchloß Für Sie hier ſind unſere Reden allerdings nicht
beſtimmt aber ſie gehen hinaus in das Volk und in die
Schützengräben Beifall bei den Soz
Abg Dr Heß Zentr Unſere Volksſchule hat erheb

lichen Anteil an dem kraftvollen Geiſt des Durchhaltens in
unſerem ganzen Volke

Dieſer deutſch nationale Schwung
iſt nicht der überhitzte Nationalismus der bereits in die

Kinderſeelen den nationalen Völkerhaß ſenkt dazu ſind ſich
deutſche Lehrer und Lehrerinnen zu gut Das ſoll nicht
ſentimentale Betrachtungsweiſe des uns aufgezwungenen
Krieges ſein wir wollen unſerer Jugend bereits in der
Schule die Augen gründlich öffnen über die Ruchloſigkeit
und Skrupelloſigkeit aus der dieſer Krieg geboren iſt Die
Kinder ſollen wiſſen weſſen ſie ſich im Leben zu verſehen
haben um Vorſicht und geſundes völkiſches
Mißtrauen in das Leben mit hinausnehmen Bei
der zweiten Lehrerprüfung müſſen den aus dem Felde
kommenden Lehrern Erleichterungen gewährt werden über

6000 Lehrer ſind den Heldentod geſtorben
aber wir haben eine große zu große Reſerve an weiblichen
Lehrkräften Wir empfehlen dringend die weitere An
ſtellung von Schulärzten über

die Einheitsſchule
ließe ſich reden wenn man nur wüßte was darunter zu ver
ſtehen iſt aber auch Dr Traub hat uns mit allgemeinen
Redensarten abgeſpeiſt Wer gewohnheitsmäßig Dinge von
denen er weiß daß ſie anderen heilig ſind in geſucht roher
Weiſe behandelt der hat keinen Anſpruch mehr darauf daß
man ihm ſeinen geringeren Bildungsgrad zugute hält Sehr
gut Herr Hoffmann kennt ſich darin ganz genau und
ſollte ſchon deshalb beſcheidener auftreten Trotzdem läßt
ſeine Fraktion gerade ihn Jahr für Jahr ausgerechnet zum
Kultusetat ſprechen Die Gebildeten in ihr würden ſich
nicht dazu hergeben ein ſo ungereimtes Durcheinander zu
verzapfen ſie ſchicken alſo Herrn Hoffmann vor Wir wären
der ſozialdemokratiſchen Partei zu Danke verpflichtet wenn
ſie uns von

dieſer Sorte von Kultusrednern
endlich befreite erneute Zuſtimmung andernfalls müßte
das Haus ſelbſt Maßregeln überlegen Beifall
Kein Abgeordneter braucht es ſich bieten zu laſſen daß ſeine
religiöſen Gefühle hier durch die Goſſen geſchleift werden
Erneuter Beifall Einſtimmig hält die Zentrumsfraktion

unſer deutſches Volksſchulweſen für durchaus gut und will
es nicht durch Darlegungen unklarer Köpfe verwirren laſſen

Bismarck
hat einmal die deutſche Schule eine unnachahmliche
deutſche Einrichtung genannt Bismarck der uns in dieſer
ſchweren Zeit tagtäglich vor der Seele ſchwebt der nicht mehr
das darſtellt was uns zeitweilig trennte ſondern

das was uns eint
Lebhafter Beifall rechts und im Zentrum Die zukünftigen

deutſchen Männer müſſen deutſch ſein wie Bismarck d

Sonnabend 18 März

feſt und erhobenen Hauptes ihr Deutſchtum in der ganzen
Welt voll vertreten voll Entſchluß und Tatkraft und Tai
fähigkeit die keinen Augenblick zaudern wenn es gilt auch
mit ſcharfen Mitteln für die Exiſtenz des deutſchen Reiches
einzutreten Zuſtimmung Die deutſche Jugend ſoll bei
feſtem Glauben an die Vorſehung auch das Wort beherzigen
Hilf dir ſelbſt ſo hilft dir Gott Unſere Schulen ſollen
Männer erziehen von denen das Bismarckſche Wort gilt
Wenn die Deutſchen zuſammenhalten ſo ſchlagen ſie den
Teufel aus der Hölle Lebhafter Beifall

Abg v Campe Natl Die Ausführungen der meiſten
Redner zum Kultusetat können als vorbildlich für die Zu
kunft bezeichnet werden Die 40 Millionen Kriegsanleihe
die in den Schulen gezeichnet worden ſind zeugen von einem
anderen Geiſte als ihn der Kulturpolitiker Hoffmann
predigt Unſere Lehrerſchaft braucht angeſichts ihrer großen
Bedeutung eine beſſere ſoziale Stellung Die Jugendpflege
iſt in jeder Weiſe zu fördern denn nach Erringung des
Sieges muß die Kraft der Jugend ihn ausnutzen Beifall

Kultusminiſter v Trott zu Solz Für die Anerkennung
der Leiſtungen unſerer Lehrerſchaft danke ich dem Hauſe
Den aus dem Felde heimkehrenden Lehrern ſollen keine
Nachteile erwachſen Der Geſetzentwurf betr Ausgleichung
der Volksſchullaſten war vor dem Kriege ziemlich weit vor
bereitet ſobald die Verhältniſſe es geſtatten wird die Ange
legenheit wieder in Angriff genommen Der Handfertig
keits und Haushaltungsunterricht wird weiter gefördert
werden Die Hortfürſorge für aufſichtsloſe Schulkinder liegt
auch mir am Herzen aber eine Anderung im Etakstitel halte
ich nicht für erforderlich Nach dem Kriege werden die
Lehrerbildungsanſtalten energiſch gefördert werden müſſen
Unſer Volksſchulweſen hat ſich auch in der jetzigen Zeit glän
zend bewährt es wird immer der Stolz Preußens ſein in
vollem Maße für ſeine Volksſchulen zu ſorgen Beifall

Ein Regierungskommiſſar erklärte die Führer der
Jugendkompagnien hätten ſchon jetzt freie Eiſenbahnfahrt

Abg Otto Charlottenburg Fortſchr Vp
In dieſer Kriegszeit ift es wenig angebracht ſolche grundlegen

den Umänderungen vorzuſchlagen wie es die Sozialdemokraten
getan haben die dabei mit ihren Reden die religiöſen und vater
ländiſchen Gefühle auch politiſch freiheitlcher Männer verletzen
Von den Seminariſten und Präparanden iſt der fünfte Teil ge
fallen Den Kriegsſeminariſten kann die Prüfung nicht
gans erlaſſen werden weil wiſſenſchaftliche und praktiſche Ausbil
ung in einer Anſtalt ſtattfinden Aber weites Entgegenkommen

muß gebracht werden Es ſollen ja dieſe Kriegsſeminariſten in be
ſondern Anſtalten auf die Prüfung vorbereitet werden Für HKehre
rinnen ift der Dienſt an ein und zweiklaſſigen Schulen zu ſchwer

Die Lehrerbildung liegt uns ſehr am Herzen ebenſo die
Vertiefung der Volksſchulbildung denn die allgemeine Volks
bildung iſt der fruchtbarſte Boden für unbefiegbare Wehrkraft
Verſchiebung der Schulgeit oder ihre Erweiterung iſt ohne
Hebung der Lehrerbildung nicht möglich Vielleicht könnte man
wie in Heſſen die Schüler der oberen Klaſſen höherer Lehr
anſtalten ohne weitere Prüfung zu den Seminaren zulaſſen
Die ungeſchriebene Pädagogik der Gegenwart iſt wertvoller als
die papierenen des Lehrplans Bei der militäriſchen Jugend
ausbildung darf keinerlei Zwang angewendet werden

Abg Ramdohr Freikonſ ſprach die Freude über die
volle Aufrechterhaltung des Kultusetats aus und ſtimmte
dem Erlaſſe des Regierungspräſidenten von Frankfurt an
der Oder der die Jugend vor Knochen und Gehirner
weichung ſchützen wolle und dem Abgeordneten Heß zu der
die Jugend im Geiſte Bismarcks erziehen wolle Beifall

Nach einer perſönlichen Bermerkung des Abg Hoffmann
wurden die ſozialdemokratiſchen Anträge und ein Antrag
Althoff Natl auf vorbehaltloſe Reifſprechung der Kriegs
primaner ſowie der Kommiſſionsantrag betr freie Eiſen
bahnfahrt für die Führer der Jugendkompagnien abge
lehnt alle übrigen Anträge angenommen

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Etat des Finangz
miniſteriums direkte Steuern und kleinere Vorlagen und
Etats

Schluß 51 Uhr

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beizufügen

B in Kuckenburg Soviel uns bekannt iſt gibt es hierüber
keine feſtſtehende Beſtimmung Sollte aber für Jhren Ort eine
derartige Vorſchrift beſtehen ſo würde Jhnen ja doch nichts
anderes übrig bleiben als ſich an ihre Gemeinde zu wenden

H g in Könnern Der Verpächter muß ſich an den Parcht
vertrag halten Wenn Sie den Acker laut Vertrag bis 191
gepachtet haben darf der Verpächter den Pachtvertrag nicht vor
Ablauf dieſer Zeit kündigen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

Kinder Nöte
und Mützen



In meinem Hauſe

beſtehend aus 12 großen Räumen

Geschä
S

Vermietungen

paſſend ganz oder geteilt per bald oder ſpäter zu vermic en

Zeichnet die Krije

Zeichnungssehluss Mittwoch den 22 März 1 Uhr mittags

Vereinigung Hallescher Bankfirmen
E Bner Rank für Wandel und Industrie Filiale Halle a G H Fischer Frenkel Poetseh

h Verledmann Co Gewerbebank e G m b Ernst Haassengier d Co Mallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf c Co Hausbesitzer Bank e G m Landschattiiche Bank der Provinz
Sachsen I F Lehmann Mitteldenutseche Privathank Filiale Halle a S Peckolt e Raake
Robert Rosenverg Paul Schausell e Co L Schönlicht Schweinsherg e Schröder Spar und

9

Vorschuss Bank Reinhold Steckner

und Zubehör auch für

ftsräumeg
Carl Stackner

Fchgelsehſesſt 40 N

3 Zim Küche Speiſek und Zubehör
Mk 420 ſofort od ſpäter zu vermieten

Brüderſtr 13
Lackomn

Mark 500 und J4 Zimmer Wohnung II Etage
800 Mk ſofort oder ſpäter zu verm
Große herrſchaftl Etage

Gr Ulrichſtr 2 am Marktmit Bad Zentralheizung elektr Licht
reiswert per 1 4 zu vermieten

Geschw Loewendahl

Dölau
Wald ſtraße 40Einf Villa dicht am Walde 11 Räume

7 heizb Küche Bad Waſſerkloſ
Gas Waſſerlg gr Veranda Garage
großer Garten 1 April oder ſpäter zu
vermieten ober zu verkauſen Räheres

Dölau Kirchſtr 5

5 Zimmer Wohnung
mit Valkon Bad Jnnenklofett
Keller und Vodentk
ſpäter zu vermieten
beim Hausmann

Marienſtr 2
Nähe Leipzigerſtr u Magdeburgerſtr

Herrſchaftl Wohn
auch als Büro geeignet

1 Stockw 5 Zimmer 3fenſtr Küche
mit Spelfekamrter Mädcheurammer
Bodenkammer und reichlichem Zubehöt
1 April zu verm Näheres 2 Stockw

Mietsgesuche

Wohnun
m Preiſe von 240 300 Mk mit Gas
oder Elekiriſch im Zentrum oder Süd

buigſir 61
ofor oder

Speziüal
Art

ſucht 7 Zimmerwohnung mit elektr
Licht und Gartenbenutzung od Veranda
per I 10 16 od 1 4 17 Martins
berg Poſtſtraße und deren Nähe
bevorzugt Schriftliche Offert an

Oberingenieur Fuchs
Kirchnerſtraße 5

Zu verkaufen
Villa Landhäuſer Bauplätze

nahe Kurort bill verkäufl ger Anz
Kaiſer Wilhelm BVad bei Düben

2 hohe Bettſtellen m Matr
Schlafſofa Schreibtiſch m Schränk
chen Vertiko Kleiderſchränke
Steg und Kuliſſentiſche Plüſch
garnitur Trumeaus Spiegel
Sücherſchrauk u Dipl Schreib
tiſch echt Eiche Tiſch 4 Leder
ſtühle verkanft billig
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

her Verkaufe e
1 Pferd

Fuchs ein u zweiſpännig gefahren
Fr Peileke Möbelhandl Geiſtſtr 25
Wollene mit derHand gefirickte SocKen
empfiehlt H Schnee Nacht

Gr Steinſtraße 84

Brennholz Verkauf
Die Arbeitsſtätte des Vereins für

der Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmtr ſein gehackt 15,00 Mk

l 5 5 775 Mk1 Korb 99 99 0,70 M
viertel un 1 Juli zu neten geſucht
Off unf O 2506 an d Exped d Zug

Warunung Jch
gezeigt werden wolle man

nur gutes Kiefernholz

mee ean

L e

Grosse Steinstrasse 74
am Erste Etage

Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von

W R ce h e Fr m

bewin s
Uohr Anstait

für moderne Handels Wissonschaften

Steinweg 45 Fernruf 1345empfiehlt sich durch lengjährige Erfolge
d

Anmelduugen zu den im April beginnenden

Oster Kursen
werden rechtzeitig erbeten

Altes glattes Zeitungspa

General Kommando des IV ArmeeKorps
Um zahlreiche Zuwendungen wird gebeten

Subdirektion der Preussischen Arbeitsaussehuss der
Lebens Vorsiohor Gesellsoh läncdl Kreise Sachsen Anhalt

Halle a Alte Promenade 6
JZZJ

Pachtung on Ackerland
I 300 Morgen gutes Acherlgnd für Gemüſehan
J mögl zuſammenhängend in der Nähe des Gefangenen

lagers gelegen werden zu hohem Pachtpreis ſofort
zu pachten geſucht

Die Kommandantur

des Ge

ne

igenenlagers Merſeburg

Tagen an n
Johannes Meyer Göbeuſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertklgung von

Ungezieſer nuter Garantie

n

Es

gebe hiermit bekannt daß alle meine Unterhändler einen Ausweis mit meiner
Händler auf meinen Namen reiſen Waren minderwertig und zum Teil garnicht bezahlen ſo bitte ich

feſtſtellen und mich in Kenntnis ſetzenden Namen der Perſon

a n a
W 7t c X

er

Zahlinng uach Erfolg W

w

ElkanH

Kaufhaus E

Fernsprecher
807 und 857

r v

sanleihenl

Kriegsversicherung ohne Bxtraprämie
nach Massgabe besonderer Bedingungen durch

II

Dolle Garantie Kein Ifachschuss
Auskunft durch Vertreter und Dierekcton

c Vermittler werden gegen gute Proviston gesucht

Für Schneiderinnen
ine Angebot

v atftet Seiden vielen Farben Mk 08
Leipzigerſtra

ne

Teppich Verkau
Plüſch u Linol Te

in 84 104 124 G
ſowie Badeſtuben

und Balkonteppiche
Beſichtigung lohnend im

Elkan
igerſtr 87

Eſoſct
und Kraftanlagen

Veberlandzentralen
Industrleanlagen

Städtische Elektrizitätswerke
führen jedarzeit infolge grossen Motoren und

Materiallagers noch aus

Heime 8 Hans Herzlelc

Halle a S
Voranschläge und Ingenleurbesuche auf Wunsch

I
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S Fürnlnh etolbergſches vullene

e
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Das ABC
der Schneickerej
ist der Gebrauch der vorzöglicher
Favorit Schnitte die gutes Gelinger

nene Selbsei Unerfahrent
önnen damit Vorzügliches leisten

Anleitung durch das neue Favorit
Moden Album nur 60 Pf bei

W F Wollmer
Gr Ulrichstr 8

c h

n J vr 22 c i m 2e S
2 c

14

J S x te f 7 Wee S Dch

e 87

ne u S

ische Liont
jeder Art
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